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1. Systemvoraussetzungen  

- Sage 100 ab Version 9.0.4 

- 8 freie AppDesigner-Elementlizenzen bzw. AppDesigner Professional oder Enterprise 

 

Bei Verwendung der DMS-Anbindung: 

- Der ApplicationServer Dienst muss unter einem Benutzerkonto ausgeführt werden, das in den DMS-

Hostimp-Ordner schreiben kann 

 

2. Installation 

1. Starten Sie das Setup-Programm und folgen Sie den Anweisungen des Assistenten. 
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2. Öffnen Sie im Anschluss den Sage 100 Administrator und aktualisieren Sie alle Datenbanken. 

 

3. Beenden Sie den Application Server-Dienst und starten Sie diesen neu. 
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4. Auf dem Rechner, auf dem das Setup ausgeführt wurde, ist das Zusatzmodul „DESK Candis-

Schnittstelle“ automatisch im Rechnungswesen installiert. 

Um das Zusatzmodul auf weiteren Workstations oder Terminalservern zu installieren reicht es 

aus die Addin-Datei „OLReweDDGCandisSchnittstelle90.mde“ in das zentrale 

Zusatzmodulverzeichnis (Unterordner Rewe) der Sage 100 Installation zu kopieren. 

Alternativ kann auch das Setup auf den gewünschten Workstations erneut ausgeführt oder das 

Zusatzmodul manuell im Rechnungswesen installiert werden. 

Die Addin-Datei „OLReweDDGCandisSchnittstelle90.mde“ finden Sie im Ordner „Addin“ des Sage 

100-Installationspfads: 
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5. Rufen Sie im Rechnungswesen einen der Haupt-Menüpunkte der Candis-Schnittstelle auf und 

geben Sie Ihren Lizenzschlüssel ein. 
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3. Grundlagen 

Allgemeine Grundlagen 

 

Allgemein 

Präfixe 

Candis ermöglicht keine alphanumerischen Kreditoren- und Sachkontennummern. Bei Verwendung 

der Sage-Kontenformatierung müssen die standardmäßigen Präfixe K bzw. S daher übersetzt werden. 

Bei einer Datev-konformen Kontenformatierung ist die Übersetzung der Präfixe hier abschaltbar.  

 

Stammdaten-Export 

Datensätze pro Datei 

Candis begrenzt die Anzahl der in einer Datei enthaltenen Datensätze beim Import aktuell auf 1000 

(Stand 11/2022). Dementsprechend verteilt der Stammdatenexport größere Datensatzmengen 

automatisch auf mehrere Dateien. Wenn sich diese Grenze zukünftig erweitert können Sie hier die 

maximale Anzahl der Datensätze einstellen.  
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Rechnungsimport 

Buchungsperiode  

Stellen Sie ein, ob die Belege anhand des Rechnungsdatums oder des Leistungsdatums in der Sage 

verbucht werden sollen. Die Buchung wird in der entsprechenden Periode angelegt.  

 

Buchungstext 

Falls vorhanden wird der Inhalt des Felds Bemerkung / Notiz in den Buchungstext übernommen.  

Ist hier nichts enthalten, so wird der hier hinterlegte Standardtext verwendet. 

 

DMS verwenden 

Aktivieren Sie diese Option, wenn Rechnungsanhänge (PDF) automatisch im DMS abgelegt werden 

sollen. Geben Sie hierfür dann noch den Pfad zum Hostimp-Verzeichnis der DMS-Installation an. 

Achtung: Die Pfadangabe muss aus Sicht des Application-Servers eingegeben werden. 

 

Export Sachkontenklassen 

Wählen Sie hier aus, welche Sachkontenklassen beim Stammdaten-Export von Sachkonten 

berücksichtigt werden sollen. 
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BU-Schlüssel zuordnen 

Erfassen Sie hier die in Candis angelegten BU-Schlüssel und ordnen Sie die zu verwendenden 

Steuercodes zu. 
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4. Stammdaten-Export 

Wählen Sie die Art der zu exportierenden Stammdaten und einen bestehenden Ordner als Exportziel 

aus und starten Sie den Export mit der entsprechenden Schaltfläche. 
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Hierbei werden folgende Dateinamen automatisch erzeugt: 
 

Bereich Filterung für Export Dateiname 

Kreditoren Alle aktiven Kreditoren KREDITOREN.csv 

Sachkonten Alle aktiven Sachkonten mit für Candis-Export 
aktivierter Kontenklasse (siehe Export 
Sachkontenklassen) 

SACHKONTEN.csv 

Kostenstellen Alle aktiven Kostenstellen KOST1.csv 

Kostenträger Alle aktiven Kostenträger KOST2.csv 

 
Sollte in einem Bereich die Anzahl der jeweiligen Datensätze über der in den Grundlagen festgelegten 
Schwelle (siehe Allgemeine Grundlagen) liegen, so werden automatisch mehrere Dateien mit 
angehängtem Zähler (z.B. KREDITOREN_1.csv und KREDITOREN_2.csv) erzeugt. 
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5. Rechnungen importieren 

Rechnungen, die aus Candis im Datev XML Format exportiert wurden, können importiert werden. 

Wählen Sie hier die aus Candis exportierte ZIP-Datei und starten Sie den Import mit der 

entsprechenden Schaltfläche. 

 

 

 

Beim Rechnungsimport werden folgende Schritte ausgeführt: 

a. Einlesen aller Rechnungen aus der ZIP-Datei und Speicherung innerhalb der Datenbank. 

Dabei erfolgt eine Vorprüfung, ob eine Rechnungsnummer für den jeweiligen Lieferanten 

bereits vorhanden ist. Ist dies der Fall, so wird die entsprechende Rechnung nicht importiert. 

b. Validierung / Prüfung auf Konsistenz- und Vollständigkeit der importierten Rechnungen (ist 

der Lieferant vorhanden, wurde ein gültiger BU-Schlüssel eingetragen, etc.). 

c. Falls Validierung erfolgreich: Verbuchung der Rechnung 

d. Falls Verbuchung erfolgreich und DMS-Anbindung aktiviert: PDF-Datei der Rechnung und 

Candis-Freigabeprotokoll (Audit-Trail) werden aneinandergefügt und im DMS zur Buchung 

abgelegt. 

  



 

 
12 

Nach Abschluss des Rechnungsimports wird eine Hinweismeldung angezeigt: 

 

 

 

 

6. Importierte Rechnungen 

In der Bildschirmauskunft „Importierte Rechnungen“ können Sie alle importierten Rechnungen 

einsehen. Standardmäßig werden hier nur die nicht abgeschlossenen Rechnungen angezeigt. Über 

„Datensätze wählen“ können Sie diesen Filter abschalten. 

 

 

 

Im oberen Bereich werden die einzelnen Rechnungen aufgelistet. Nach Selektion sind im unteren 

Bereich die Positionen und der Bearbeitungsverlauf zur jeweiligen Rechnung einsehbar. 
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Für nicht abgeschlossene Rechnungen stehen im Kontextmenü folgende Funktionen (auch mit 

Mehrfachselektion) zur Verfügung: 

- Buchen: Stößt den oben beschriebenen Verarbeitungsprozess ab b. (Validierung) erneut an. 

Wenn z.B. ein fehlender Lieferant oder Währungskurs zwischenzeitlich angelegt wurde. 

- Als ‚erledigt‘ markieren: Bei manuell erfolgter Buchung kann die Rechnung hiermit 

ausgeblendet werden. 

 

 

 

Bereits erfolgte Buchungen sind via Kontextmenü in der Buchungserfassung aufrufbar. 

Bei eingerichtetem DMS können außerdem die zugeordneten Dokumente angezeigt werden. 

 

 

 

 


